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In jeder Branche gibt es schwarze Schafe. Die
schwarzen Schafe bei der Polizei freilich sind
schon eine stattliche Herde. Was ist los mit

Deutschlands Polizei? Seit 1990 häufen sich Meldun-
gen über Dienstvergehen der Polizei. Gewalt gegen
Ausländer, Hiebe auf linke Demonstranten, Jagd auf
Obdachlose und Penner, Nachsicht für Rechtsradikale.
Hilfe, Polizei?

Der Polizist von heute soll vor allem Schlichter sein,
so heißt es in beinahe allen Ausbildungsrichtlinien der
Bundesländer. Doch immer häufiger wird der modera-
te Ordnungshüter zum geifernden Gewalttäter. Ham-
burg, Berlin, Bernau – die Enthüllungen über Gewalt-
exzesse bei der Polizei verlangen nach Korrekturen. In
der Ausbildung, in der Führungsebene – wenn notwen-
dig auch auf der politischen Ebene. Falsche Kumpanei
und Korpsgeist sind gefährlich. Nein, nicht alle Polizi-
sten sind gemeint. Das Bewußtsein und Selbstver-
ständnis vieler junger Beamter hat sich in den letzten
Jahren geändert: Statt dumpfer Ordnung und Gehor-
sam, Nachdenklichkeit und Zivilcourage. Viele sehen
sich als Bürger in Uniform, trotz viel Streß und gerin-
ger Bezahlung. Sie wollen tatsächlich Schlichter sein –
keine Prügler oder Prügelknaben.

Tatsache aber ist: Der Polizeialltag ist anders als der
Unterricht an der Polizeiakademie. Die Folge: Häufig
ein Vakuum der Unzufriedenheit, eine Melange aus
hektischem Streß und träger Bürokratie. Viele schei-
tern an diesem Alltag – auch am Korpsgeist. Oberhand
bekommen weniger sensible Beamte. Nicht selten –
und immer häufiger – Gewalttäter in Uniform. Das ist
schlecht für die Polizei, und noch schlechter für unsere
Demokratie.

Die Wochenzeitung »DIE ZEIT« veröffentlichte
vor Wochen eine umfangreiche, freilich unvoll-

ständige Auflistung polizeilicher Übergriffe und Ge-
walttaten hierzulande. Eine beschämende Dokumenta-
tion. Bislang führt niemand darüber Statistik. Nur das
Institut für Bürgerrechte und öffentliche Sicherheit an

der Freien Universität Berlin archiviert systematisch
Zeitungs- und TV-Berichte über Polizeigewalt. Inge
Günther, politische Korrespondentin der Frankfurter
Rundschau in Berlin und regelmäßige NK-Mitarbeite-
rin, sprach mit Institutsleiter Otto Diederichs über
Polizeigewalt, Konsequenzen und Perspektiven. Das
Interview ab Seite 16
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Hilfe, Polizei?

EDITORIAL

Polizeikritiker:
Otto Diederichs

Ich bin sicher auch die anderen Beiträge und Infor-
mationen in diesem Heft – allen voran die Titel-

geschichte von Frieder Dünkel und Christian von
Wolffersdorff zur Untersuchungshaftpraxis und zur
»Wiedergeburt« längst überholt geglaubter Forderungen
nach geschlossener Heimunterbringung, ab Seite 19 –
finden Ihr Interesse.

Ich wünsche Ihnen wie immer beste Fachlektüre
Ihr Helmut Ortner
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Mehr Haft?

Sind unsere Haftrichter zu
eifrig? Kommt die »Wieder-
geburt« der geschlossenen

Heimerziehung für Jugendli-
che? Unsere Autoren plädie-

ren für die Rückbesinnung
auf die tragenden Grundsät-
ze unserer Rechtssprechung.

Fakten, Tendenzen und die
Suche nach Alternativen.

Unser Titel
ab Seite 19
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des Carl Heymanns Verlags bei. Wir bitten freundlichst
um Beachtung.

»Der Korpsgeist hat
sich eingeschlichen …«

Ist die deutsche Polizei frem-
denfeindlich und rechtsradi-
kal. Die letzten Polizeiskan-
dale zeigen: Der Korpsgeist

verhindert demokratische
Kontrolle und Reformen.
Inge Günther sprach mit

dem Berliner Polizeikritiker
Otto Diederichs. 

Das Interview 
ab Seite 16

Ausstieg aus 
der Drogensucht

Selbstheiler, Ex-Süchtige, die
ihren Drogenkonsum selbst-

organisiert überwunden
haben, werden in der Fach-
diskussion kaum zur Kennt-
nis genommen. Ergebnisse,

Erfahrungen und Konse-
quenzen der »Frankfurter

Selbstheilerstudie«. 
Unser Praxisbericht 

ab Seite 37

Birgitta Wolf 
– Die Grenzgängerin

Seit mehr als vierzig Jahren
engagiert sie sich in der

Gefangenen- und Entlasse-
nenhilfe. Sie ist Mitbe-

gründerin des norwegischen
Vereins für Kriminalpolitik

»KROM« und Autorin
zahlreicher Bücher: 

Birgitta Wolf.
Ein Portrait 

ab Seite 44
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